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Bücher sammeln ist aufregend, lehrreich, interessant und 

manchmal auch einträglich! 

Für alle, die sich mit Wissen und Verstand eine Büchersammlung anlegen wollen, folgen hier 

zehn nützliche Hinweise von André Viard, Antiquariat Viarius, Frauenfeld. 

1) Bevor Sie beginnen müssen Sie entscheiden, welches Budget Sie dafür einsetzen wollen. 

Wählen Sie ein Gebiet, wo Sie mit Ihrem Budget auch Spitzenbücher kaufen können und 

dafür gibt es viele Möglichkeiten. Bei der heutigen Marktsituation kann man schon mit 

einem ganz kleinen Budget eine hervorragende und sehenswerte Sammlung 

zusammentragen. 

2) Die Kunst besteht nun darin ein Gebiet zu finden, welches Sie begeistert und nicht gerade im 

Brennpunkt des Marktes ist. Dazu ein paar Ideen: 

+ Ein Autor ist von besonderem Interesse 

+ Bücher mit limitierter Auflage / Vorzugsexemplare 

+ Reihen, zB. Insel-Bücherei 

+ Bücher mit Illustrationen von einem bestimmten Künstler 

+ Miniatur Bücher, also ganz kleine Bücher 

+ Bücher aus einem bestimmten Gebiet, zB. Kochbücher, Kriminalromane 

+ Comics 

3) Am Besten beginnen Sie mit einem klar abgrenzbaren Sammelgebiet, welches Sie mit 

zunehmendem Wissen und Interesse erweitern können. Dies hilft Ihnen, Fehlkäufe zu 

vermeiden und erspart Ihnen Enttäuschungen. 

4) Kaufen Sie ein Buch nur, von welchem Sie wirklich überzeugt sind. Sparen Sie Ihr Geld für 

ein ganz besonderes Buch, welches Ihre Sammlung auszeichnet und immer wieder mit 

Freude in die Hand genommen wird. 

5) Kaufen Sie keine unvollständigen oder defekte Exemplare - auch dann nicht, wenn sie billig 

sind! Sie werden sich immer wieder über diesen Fehlkauf ärgern. 

6) Besondere Vorsicht ist geboten bei "Schnäppchen". Meistens handelt es sich nicht um das 

Exemplar mit dem "erinnerten" hohen Preis. Es sind oft nur kleine Unterschiede zwischen 

dem vermuteten Top-Exemplar (mit dem Spitzen-Preis) und dem vorliegenden Werk. 

Dazu einige Beispiele: Eine Erstausgabe unterscheidet sich nur durch einen Druckfehler von 

der zweiten Auflage, oder der vorliegende Einband stammt nicht von dem bekannten und 

gesuchten Handbuchbinder, oder der Schutzumschlag, welcher das Buch wertvoll macht, 

fehlt. 

7) Es kann Gründe geben, bei einem Buchkauf nicht den geforderten Preis bezahlen zu wollen. 

Trotzdem ist es besser, für ein gutes Buch einen fairen Preis zu bezahlen, damit der 

Verkäufer ein wirklich seltenes und gesuchtes Buch auch zuerst Ihnen anbieten wird. 

8) Was ist nun aber ein richtiger und fairer Preis? Dazu gibt es verschiedene 

Informationsquellen, zB. Antiquariatskataloge, Antiquariatsmessen und Büchermärkte, im 

Internet (Webseiten, Onlinekataloge von Antiquariaten, Buchdatenbanken, 

Buchauktionsfirmen, usw.) Auktionskataloge und Ergebnislisten usw. Wichtig ist dabei, 

nicht Äpfel mit Birnen zu vergleichen, aber dazu ist bereits eine vertiefte Beschäftigung mit 

dem Sammelgebiet erforderlich. 
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9) Entscheidend für den Erfolg einer Büchersammlung ist, neben dem Fachwissen über das 

Sammelgebiet, auch das Verständnis für den Handel mit antiquarischen Büchern. 

Fachwissen 

Die treibende Kraft beim Aneignen von Fachwissen ist das starke persönliche Interesse am 

Sammelgebiet. Das Grundwissen findet sich meistens in speziellen Bibliographien und 

Fachbüchern. Eine wichtige Informationsquelle sind auch Interessenvereinigungen (zB. 

Bibliophile Gesellschaften*). Der Kontakt zu Antiquaren und anderen Sammlern mit dem 

gleichen Interessengebiet bringt neben persönlich bereichernden Kontakten oft auch 

wertvolles Wissen und neue Erkenntnisse mit sich. 

Handels-Verständnis 

Vor dem Internetzeitalter wurden Bücher vorwiegend im Buchantiquariat, auf 

Antiquariatsmessen und auf Buchauktionen gehandelt. Dabei mussten die angebotenen 

Bücher und Buch-Beschreibungen gewissen Qualitätsanforderungen entsprechen. 

Heutzutage kann jedermann Bücher im Internet verkaufen, wobei die Beschreibungen – falls 

überhaupt vorhanden – oft kopiert und nicht selten unzutreffend sind. Solche Bücher 

entsprechen dann nicht den Erwartungen der Käufer. Um solche Erfahrungen zu vermeiden 

empfiehlt es sich, "wertvolle" Bücher nur bei erstklassigen Anbietern zu kaufen, welche den 

hohen Standards der ILAB*/VEBUKU* verpflichtet sind. Dazu gehören u.a. korrekte 

Beschreibung, marktgerechter Preis und Rücknahmegarantie. 

10) Zu einer Sammlung, die diesen Namen verdient, gehört auch ein Inventar. Dieses umfasst im 

wesentlichen: Autor, Titel, Verlag, Kollation, Preis, Kaufdatum und Verkäufer. Unter 

Kollation versteht man die Vollständigkeitsprüfung und die Beschreibung des 

Erhaltungszustandes. Dazu wird Seite für Seite und Abbildung für Abbildung gezählt. Ein 

Vergleich mit der entsprechenden Bibliographie und/oder Vergleichsexemplaren zeigt dann 

die Vollständigkeit, oder auch die Mängel des vorliegenden Werkes auf. 

- - - - - - - - - - - - - - - - -  

Abkürzungen 

 ILAB - International League of Antiquarian Booksellers. (Internationaler Dachverband) www.ilab.org 

 VEBUKU - Vereinigung der Buchantiquare und Kupferstichhändler in der Schweiz. www.vebuku.ch 

 SLACES - Syndicat de la librairie ancienne et du commerce de l´estampe en Suisse. www.slaces.ch 

 Schweizerische Bibliophilen Gesellschaft. www.bibliophilen-gesellschaft.ch 

 Gesellschaft der Bibliophilen e.V. in Deutschland. www.bibliophilie.de  

 Maximilian-Gesellschaft für alte und neue Buchkunst, Stuttgart. www.maximilian-gesellschaft.de 

Weiterführende Literatur 

 Geliebte alte Bücher. Sammeln, pflegen, schätzen. Zender. Ostfildern, Thorbecke, 2010. 
978-3-7995-0872-8  

 Bücher sammeln. Klaus Walther. München, DTV, 2005. 2. Auflage. 3-42334-142-4  

 Der Antiquariatsbuchhandel. Eine Fachkunde für Antiquare und Büchersammler. 
Bernhard Wendt / Gerhard Gruber. 4. Aufl. Stuttgart, Ernst Hauswedell & Co., 2003. 3-7762-0503-2 

 Bücherlust. Vom Sammeln. Wulf D. von Lucius. - 3. Aufl. Köln : DuMont, 2001. 3-7701-4724-3  

 Alte Bücher sammeln. Ein praktischer Leitfaden durch die Buchgeschichte und die Welt der 
Antiquariate. 
Martin Kersting. 2., erweiterte Aufl. München, Battenberg, 2001. 3-89441-511-8 

 Bücher. Sammeln - Bestimmen - Pflegen. Thomas Hilka. München, Keyser, 1981. 3-87405-144-7 
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